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Liebe Schwestern und Brüder in Eilendorf und Rothe-Erde! 
Der Sommer lädt viele Menschen dazu ein, aufzubrechen: ans 
Meer, in die Berge, zu Verwandten und Freunden oder einfach hin-
aus in die Natur. Andere bleiben zuhause und genießen ruhigere 
Tage, freie Abende oder Begegnungen, für die im Alltag oft keine 
Zeit bleibt. Ferien sind eine besondere Zeit – nicht nur zum Aus-
spannen, sondern auch zum Auftanken für Leib und Seele. 

Das Wort „Ferien“ stammt vom lateinischen feriae und bedeutet ursprünglich 
„Festtage“. Gemeint waren Tage, die aus dem gewöhnlichen Alltag herausgenom-
men wurden: Tage der Freude, der Ruhe und der Besinnung. In diesem Sinn sind 
Ferien mehr als bloße Freizeit. Sie schenken uns die Möglichkeit, Abstand zu ge-
winnen vom Gewohnten, den eigenen Rhythmus wiederzufinden und neu wahrzu-
nehmen, was uns trägt und erfüllt. 

Wer unterwegs ist, entdeckt oft nicht nur neue Orte und Landschaften, sondern 
auch neue Perspektiven. Der Blick über den Horizont öffnet das Herz: für die 
Schönheit der Schöpfung, für andere Menschen und Kulturen, für Begegnungen, 
die in Erinnerung bleiben. Ein Sonnenaufgang in den Bergen, das Rauschen des 
Meeres, ein stiller Waldweg oder das lebendige Treiben einer fremden Stadt kön-
nen uns neu staunen lassen über die Vielfalt und Größe von Gottes Welt. 

Gerade in südlichen Ländern gehört der Sommer auch zu den großen religiösen 
Festzeiten. In Italien wird um den 15. August Ferragosto gefeiert – ein traditionel-
les Sommerfest, dessen Wurzeln bis in die Antike zurückreichen. Heute verbindet 
sich dieses Fest eng mit dem Hochfest Mariä Himmelfahrt. Maria wird als jene ge-
feiert, die ganz bei Gott angekommen ist und den Menschen Hoffnung schenkt. 
Mitten in der Ferienzeit erinnert dieses Fest daran, dass der Mensch nicht nur Er-
holung für den Körper braucht, sondern auch Nahrung für die Seele, Vertrauen 
und Zuversicht. 

So mögen die kommenden Sommerwochen für uns alle eine gesegnete Zeit wer-
den: Tage der Erholung und der Freude, der Begegnung und des Staunens.  

Allen, die verreisen, wünsche ich schöne und erlebnisreiche Ferien, bewahrte We-
ge und viele gute Eindrücke. Und allen, die zuhause bleiben, Zeiten der Ruhe und 
des Aufatmens.  

Gott begleite alle Reisenden und schenke eine glückliche und gesunde Heimkehr. 

In herzlicher Verbundenheit  

Ihr Pastor 
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Neubau des Gemeindezentrums Kirchgässchen: Abriss, Aus-
schachtung und Archäologie 

Die Rückbauarbeiten der ehemaligen WC-
Anlage neben der Weißen Schule starteten 
am 11. Mai. Mit Hilfe eines Baggers wurde 
das Gebäude innerhalb weniger Tage nie-
dergelegt. Die Räumung des Bauschutts 
schloss sich an. Die Stützwand zum Friedhof 
zeigte hinter der rückgebauten WC-Anlage 
einen unerwartet schlechten Bauzustand. 
Unser Statiker legte zum Verbau der deso-
laten Wand die umzusetzenden Anforde-
rungen fest, die in Zusammenarbeit mit 

dem Architekten zeitnah umgesetzt werden. 

Als Überraschungsfund ließ sich in der WC-Anlage schon am ersten Arbeitstag ein 
historisches Zifferblatt der Kirchturmuhr von etwa 1,5 m Durchmesser sicherstel-
len. Es dürfte nach Fertigstellung des Westturms um 
1908 mit der Kirchturmuhr eingebaut worden sein. 
Ein etwa 5 bis 6 Zentimeter großes Einschuss- oder 
Granatsplitterloch ist wohl auf den Zweiten Welt-
krieg zurückzuführen. Aufgrund starker Korrosion 
wurde das Zifferblatt bei einer Turmsanierung aus-
gebaut. Der genaue Zeitpunkt des Austauschs ist 
noch unsicher, entweder bei der Sanierung des Tur-
mes 1971-79 oder des Turmhelms 1990-91. Das ge-
wichtige und sperrige, aber authentische Geschichts-
dokument der Pfarrkirche aus dem 20. Jh. haben wir 
umgehend geborgen und sichergestellt. Über seine 
zukünftige Verwendung ist noch zu entscheiden. 

Ab dem 18. Mai schlossen sich der Rückbau der Treppenanlage mit Zwischenpo-
dest sowie eines kleinen Teils der modernen Stützwand zum Friedhof an. Der nach 
alten Plänen zu erwartende Bergwerksschacht wurde bislang nicht entdeckt.  

Ab dem 26. Mai schnitt der Bagger unter archäologischer Aufsicht hinter einer 
schon im kircheneigenen Friedhof liegenden historischen Bruchsteinmauer mehre-
re Grablegen an. Bei Redaktionsschluss dieses Berichtes waren die Archäologen 
bereits auf acht Grablegen gestoßen. Darunter befand sich eine sekundär angeleg-
te Knochenansammlung, die auf jüngere Umbettungen aus mehreren Vorgänger-
grabstätten schließen lässt. Nach bisheriger Einschätzung wurden die beigesetzten 
Toten sowohl im Verlauf des 18. Jh., aber auch noch im 19. Jh. bestattet. Dies le-
gen die geborgenen Sargbeschläge nahe. Präzise Datierungen stehen jedoch noch 
aus. Die historische Bruchsteinmauer steht offenbar im zeitlichen Zusammenhang 
mit dem Neubau der Pfarrkirche ab 1864, da sie bereits ältere Gräber teilweise 
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überbaute. Nach Abschluss der archäologi-
schen Auswertung werden die Bestatteten 
wieder auf dem Kirchenfriedhof beigesetzt. 
Der mit der archäologischen Dokumentati-
on verbundene Grabungsaufwand führte 
aber auch zu zeitlichen Verzögerung der 
Baggerarbeiten.  

Nach Abziehen des Mutterbodens begutach-
tete ab dem 8. Juni das Ingenieurbüro Heit-
feld-Schetelig die Baufläche. Dies diente der 
Koordinierung der geplanten Erkundungs-
bohrungen, die voraussichtlich ab Mitte Juni auch fachlich begleitet wurden. 

Wir bitten um Ihr Verständnis für die unvermeidliche Sperrung des Kirchgässchens 
und eines Teils des Moritz-Braun-Parks während der Bauphase. 

Über die weiteren Bauabläufe und Ergebnisse der anstehenden Untersuchungen 
wird an dieser Stelle berichtet.  

K.-H. Schumacher / Fotos: 1+2 K.-H. Schumacher / 3 H. Schaber 

Kneippen im Seniorenzent-
rum St. Severin  

Seit 2019 ist das Kneippbecken im 
Garten des Seniorenzentrums St. Se-
verin ein beliebter Ort der Begegnung. 
Viele Bewohnerinnen und Bewohner 
sowie Gäste von außerhalb nutzen das 
Becken, um die erfrischende, vitalisie-
rende und wohltuende Wirkung des 
Wassers zu spüren und aktiv etwas für 
ihre Gesundheit zu tun.  

Kneippen ist unkompliziert, erfri-
schend und gesund. Beim sogenann-
ten „Wassertreten“ schreitet man wie 
ein Storch durch das Becken und hebt 
die Beine abwechselnd aus dem kalten 
Wasser. Ergänzend dazu bietet das 
Armbecken, die Möglichkeit zum kal-
ten Armbad, bei welchem beide Arme 
sanft bis zur Mitte der Oberarme ein-
getaucht werden. Während das Was-
sertreten die Durchblutung der Beine 
ankurbelt und die Venen kräftigt, wirkt 
das Armbad wie ein sanfter Munter-
macher. Es erfrischt den Geist, weckt 

neue Energie und stärkt das Immun-
system. 

Damit das Kneippen seine Wirkung auf 
Kreislauf, Immunsystem und Gefäße 
optimal entfalten kann, ist ein gezielter 
Kältereiz entscheidend. Da die Küh-
lung des Beckens jedoch defekt war, 
konnte die dafür notwendige, konstant 
niedrige Wassertemperatur zuletzt lei-
der nicht mehr erreicht werden. 

Um dieses wertvolle Angebot dauer-
haft zu erhalten, erneuern wir aktuell 
die Kühltechnik. Wir freuen uns sehr, 
dass dieses Vorhaben durch eine 
großzügige Förderung durch die Ka-
tholische Stiftung Sozialwerk St. Se-
verin unterstützt wird. Das Kneippbe-
cken kann somit weiterhin der Allge-
meinheit zur Verfügung gestellt wer-
den. Jede und jeder Interessierte ist 
herzlich eingeladen, das Angebot kos-
tenfrei und ohne vorherige Terminab-
sprache zu nutzen. Kommen Sie gerne 
vorbei, genießen Sie die belebende Er-
frischung und tun Sie Ihrem Körper et-
was Gutes!  
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Bücherinsel Eilendorf 

Sommer, Sonne, schöne Bücher … 

Auch unser Team macht eine Sommer-
pause; vom 29.07. bis zum 25.08. 
bleibt die Bücherinsel geschlossen. 

Damit Ihnen während dieser Zeit der 
Lesestoff nicht ausgeht, kommen Sie 
doch gerne vorher noch vorbei und 
leihen sich aus unserem reichhaltigen 
Sortiment schöne Literatur, Tonies, 
Kinderbücher oder Spiele aus. 

So kann die Sommerpause, egal ob im 
Urlaub oder zu Hause, zu einer ent-
spannten Zeit für die Erwachsenen mit 
inspirierender Literatur, als auch zu einer 
Familienzeit mit Spiel und Spaß werden. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
einen erholsamen und schönen Sommer. 

Das Team der Bücherinsel Eilendorf 
Kirchplatz 4 - 52080 Aachen  
Tel.: 0241-91484278  

Buecherinsel_eilendorf 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mi + Fr 16:30-18:30 Uhr 
So  10:00-12:00 Uhr 

Letzter Tag vor der Sommerpause: 
Sonntag, 26.07. 
Erster Tag nach der Sommerpause: 
Mittwoch, 26.08. 

Taizégebet 
Zu Beginn der Sommer-
ferien laden wir wieder 
herzlich zum Taizégebet 
im Rahmen des Sonn-
tagAbendLeuchten in 
unsere Kirche St. Apollonia ein.  

Wir freuen uns sehr, wenn Sie diese 
wertvolle Zeit am Sonntag, dem 19. 
Juli, um 18.30 Uhr mit uns und den 
Gebeten und Gesängen aus Taizé ver-
bringen möchten. 

Behüte mich Gott - auf all meinen We-
gen wird unser Thema sein, bevor wir 
uns in den Ferien auf Reisen begeben o-
der wenn sich durch die kommende Ur-
laubszeit auch unser Alltag zu Hause ver-
ändert. Egal, auf welche Weise Sie die 
kommenden Wochen verbringen, und 
wohin Ihr Weg Sie führt, wir vertrauen 
auf Gottes Zusage, dass er uns und unse-
re Wege begleitet und beschützt. 

Der folgende Text des Taizéliedes hat 
uns inspiriert, dieses Thema für unser 
Sommer-Taizé-Gebet zu wählen. 

Behüte mich Gott, ich vertraue dir 
Du zeigst mir den Weg zum Leben 
Bei dir ist Freude, Freude in Fülle 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Mitsin-
gen und Mitbeten. 

Für das Vorbereitungsteam 
Silvia Steffens 

! ! !  Achtung ! ! !  Fer ienzei t  ! ! !  Achtung ! ! !  
Redaktionsschluss für die Septemberausgabe 

ist am 01. August um 18 Uhr. 
Für die Pfarrbriefredaktion Erika Touet-Schulz 
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Herzlich einladen möchten wir auch in 
diesem Jahr alle Interessierten zu einer 
leichten Gesundheitswanderung am 
Samstag, dem 25. Juli um 11.00 Uhr. 

Gesundheitswandern ist Wandern (ca. 
3,5-4 km) in geselliger und entspann-
ter Atmosphäre. Zwischendurch wer-
den Mobilisations-, Koordinations-, 
Kräftigungs- und Dehnübungen 
durchgeführt. Jede Gesundheitswan-
derung hat ein spezielles Thema, zu 
dem es dabei Informationen gibt. Die-
se Wanderung steht unter dem Motto 
„Sommer, Sonne, Schutz vor Hitze“ 
und wird von Karin Michels, zertifizier-
te Gesundheitswanderführerin (DWV), 
geleitet. 

Anschließend (ab ca. 12.30/12.45 Uhr) 
besteht auch die Möglichkeit der Ein-
kehr im Gut Entenpfuhl. Wir würden 
uns freuen, möglichst viele Teilnehmer/
innen zu dieser Wanderung mit der 
kfd begrüßen zu können. 

Treffpunkt: Parkplatz am Gut Enten-
pfuhl, Entenpfuhler Weg 11, Aachener 
Stadtwald 
Wann: Samstag, 25. Juli, 11.00 Uhr bis 
12.30 Uhr 

Bitte festes Schuhwerk tragen und je 
nach Witterung ausreichend Getränke 
mitnehmen! 

Gesundheitswandern im Aachener 
Stadtwald 

Stadtspaziergang Hangeweiher 
Das Format „Stadtspaziergang“ führt 
uns zu vertrauten oder weniger be-
kannten Orten unserer Stadt und ver-
tieft unsere Kenntnisse über Aachen.  

Foto: privat 

Am Samstag, dem 29. August, geht es 
bei einem geführten Rundgang durch 
den Kaiser-Friedrich-Park (Hangewei-
her), im Stil eines Englischen Land-
schaftsgartens zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts angelegt. Die Weglänge 
durch Park und Kaiser-Friedrich-Allee 
beträgt etwa 5 km. Parkbänke geben 
bei Bedarf Gelegenheit zur Rast zwi-
schendurch. Endpunkt der Führung ist 
die nahegelegene Heilig-Geist-Kirche, 
eines der Wahrzeichen im Viertel. 
Nach einigen Informationen zur Archi-
tektur des Kirchengebäudes klingt der 
Vormittag bei einem Picknick im Pfarr-
garten/Pfarrheim gegen 14.00 Uhr aus.  

Wir treffen uns um 10.00 Uhr zur Füh-
rung am Haupteingang zum Park am 
Kreisverkehr Goethestraße. Dieser 
Treffpunkt ist mit der Buslinie 2 von Ei-
lendorf aus gut zu erreichen, Ausstieg: 
Haltestelle Goethestraße (Hangewei-

Anmeldungen zur besseren Planung 
gerne an Stephanie Fischer,  
Mail: majestfischer@t-online.de, 
Tel: 0241-558427. 
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her). Bitte an festes Schuhwerk, einen 
Regenschutz sowie einen kleinen Pro-
viant für das gemeinsame Picknick 
denken. Für Kaffee und Kekse ist im 
Pfarrheim gesorgt. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Für das Leitungsteam Marita Delheid 
(bei Rückfragen gerne kontaktieren 
unter Tel.: 0241-556527)  

„Atme in uns, Heiliger Geist“ 
„Komme, geheimnisvoller Atem“ 

Das Pfingstfest, die Entsendung des 
Heiligen Geistes, feierte unsere Ge-
meinde in Wortbotschaft und klang-
voller Musik. 

Den Anfang der Feierlichkeiten 
machte am Samstag die 
Pfingstvigil, die von Pfarrer 
Ruprecht van de Weyer zele-
briert und durch Veronika Van 
de Walle als Kantorin kraftvoll 
stimmlich begleitet wurde. Zur 
weiteren musikalischen Gestal-
tung hatte sich ein neues En-
semble zusammengefunden. 
Birgit Schmidt (Geige), Anita 
Schauer (Querflöte) und 
Marcel van Westen (Orgel) 
musizierten gemeinsam zur 
Kommunion und zum Ab-
schluss der Messe und unterstützten 
zusätzlich mit viel Energie den Gemein-
degesang. Die Besucher/innen waren 
begeistert und applaudierten den Aus-
führenden herzlich. 

Auch am Pfingstsonntag um 8.30 Uhr 
war der Heilige Geist spürbar, als die 

Rückblick auf die Pfingstgot-
tesdienste 

Schola cantorum die gregorianischen 
Gesänge für das Proprium des Pfingst-
festes anstimmte. Das Ensemble, mitt-
lerweile sind es 11 Sänger, ist eine Be-
reicherung für die musikalisch-
liturgische Gestaltung der Gottes-
dienste. 

Die Heilige Messe am Pfingstsonntag 
um 11.15 Uhr zelebrierte Pfarrer Alexi-
us Puls. „Come Holy Ghost“ erklang es 
zur Begrüßung kraftvoll aus den Stim-
men der Sänger/innen, die sich eigens 
zum Pfingstfest zu einem Projektchor 
unter der Leitung von Marcel van Wes-
ten zusammengefunden hatten. 
Außergewöhnlich empfanden die Got-
tesdienstbesucher die Homogenität der 
Stimmen, die der Chorleiter aus den 
Einzelstimmen erreichen konnte. Ger-
trud Herkens und Elisabeth Wolkenar 

sorgten als Kantorinnen mit dem Halle-
lujavers, der Pfingstsequenz und dem 
Psalm 104 genauso für eine besondere 
Atmosphäre, wie die Gemeinde mit ih-
rem Gesang der Pfingstlieder zu den 
kraftvollen Klängen unserer Orgel.  

Den Abschluss des Pfingstfestes bilde-
te die Heilige Messe am Pfingstmontag 
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Letztes Gemeindefest im 
Pfarrheim Marienstraße 

Es hat sich herumgesprochen, dass die 
Pfarre das Pfarrheim bzw. Jugendheim 
in der Marienstraße verkauft und ein 
neues Gemeindezentrum oben am 
Kirchgässchen baut. Am 5. Juli feiern 
wir zum letzten Mal an alter bewährter 
Stelle in der Marienstraße 58 unser Ge-
meindefest St. Severin. 

Das Fest beginnt um 11.15 Uhr mit der 
Familienmesse in der Kirche und geht 
anschließend weiter unten in der Mari-
enstraße. Alles ist bestens vorbereitet 
für einen schönen, unterhaltsamen 
Tag, an dem Jung und Alt sich trifft. 

Der Instrumentalverein Eilendorf sorgt 
für die musikalische Unterhaltung. Die 
Pfadfinder laden wieder an ihren Grill-
stand ein und die kfd St. Severin zu 
Kaffee und Kuchen in der Oase. Die 
Losbude und Bastel- und Spiele-
Stände für die Kinder warten auf ihre 
Besucher. Frisch gezapftes Bier und 
Getränke aller Art sorgen für gute 
Stimmung. Für gute Stimmung steht 
auch der Freizeitchor, der seine neuen 
Lieder zum Besten gibt. Eine Fotowand 
und Interviews mit Nutzern und Besu-
chern aus alten Zeiten werden uns die 
Geschichte des früheren Jugendheims 
in Erinnerung rufen. 

Ein besonderes Highlight erwartet die 
Besucher bereits um 13.15 Uhr mit 
dem fröhlichen Singspiel „Floris Blu-
menfeld“ von Wilfried Röhrig (s.S. 22). 

Die Verabschiedung von der alten, 
ehrwürdigen Wirkungsstätte ist ein 
willkommener Anlass, schon am Vor-
abend, am 4. Juli, mit dem Feiern zu 
beginnen. Um 17 Uhr startet an glei-
cher Stelle der Dorfbiergarten, ein Ort 
für Freunde, Familie und gutes Bier. 
Wir freuen uns auf Euch. 

Herzliche Einladung. 

Der Gemeindeausschuss St. Severin 

Zum Aufbau der Pavillons werden 
noch starke Hände gesucht: Samstag, 
4. Juli, 10 Uhr

um 11.15 Uhr in St. Apollonia. Einmal 
mehr erklang die Orgel unter den Hän-
den von Marcel van Westen, der die 
Gemeinde mit dem Lied „Der Geist des 
Herrn erfüllt das All“ in die strahlende 
Sonne des Pfingstmontags entließ. 

Für mich und wahrscheinlich auch für 
viele weitere Gottesdienstbesucher 
ging ein Pfingstfest zu Ende, das uns 
noch lange beGEISTern und beSEELEn 
wird. Möge der Heilige Geist in uns 
brennen und wirken.  

Danke an alle Beteiligten. 
Silvia Steffens 

Foto: Verena Jakobowsky 

Die Pfarrbriefredaktion wünscht allen 
Leserinnen und Lesern schöne Ferien. 
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Juli/August  

Für den Respekt des 
menschlichen Lebens  

Wir beten um Respekt und 
die Verteidigung des 
menschlichen Lebens in jedem seiner 
Abschnitte, indem es als Gabe Gottes 
angesehen wird.  

Gebetsanliegen des Hl. Vaters 

Beratung für erwerbslose Men-
schen vom Sozialwerk Aachener Chri-
sten: Arbeitslos, erwerbslos? 

Die unabhängige Beratungsstelle Ar-
beit ist ein hilfreicher Wegweiser. Tel: 
0241/51 000 755 oder 0241/51 000 
836. 
Ansprechpartner Herr Markus Klinken-
berg unter klinkenberg@sozialwerk-
aachen.de, Adresse: Josefsplatz 3, 
52068 Aachen 

Hilfe für arbeitslose Menschen 

Freizeitchor 
Freunde, - 
lasst uns, - 
lasst uns sin-
gen! 

Damit wir un-
serem Motto-

Lied auch tatkräftig Schwung und 
Stimmen verleihen können, laden wir 
DICH herzlich ein, bei uns mitzusingen. 

Wenn du auch Lust hast zu singen,-           
du denkst aber, dass du es eigentlich           
nicht kannst? Dann bist du bei uns           
genau richtig! Uns geht es genauso! 

Einmal im Monat trifft sich unser           
Freizeitchor mit Thomas Nievelstein           
im Pfarrheim St. Apollonia, Heckstraße.           
Das nächste Treffen findet am  Mitt-
woch, dem 01. Juli um 20 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf weitere Unterstüt-
zung.  

Marianne Iglauer-Jünger und Brigitte 
Deutz 
Grafik: 25371, Bergmoser + Höller Verlag AG 
Autor: Angela Reinders 

Für die Evangelisierung in den Städten  

Wir beten, dass es uns gelingt, in den 
großen Städten, die oft durch Anony-
mität und Einsamkeit gekennzeichnet 
sind, neue Formen zu finden, das 
Evangelium zu verkünden, und kreati-
ve Wege zur Gemeinschaftsbildung zu 
entdecken.  

Tanzcafé 
Einladung für Menschen mit und ohne 
Demenz am Samstag, dem 4. Juli, von 
15.00 bis 17.30 Uhr im Pfarrheim St. 
Apollonia, Heckstraße 34. 

♦ Tanzen und singen Sie mit bei Kaf-
fee und Kuchen

♦ Darbietungen der Line Dance Gruppe
♦ Tolles Mitmachangebot
♦ Tombola

Veranstalter: DemenzNetz StädteRegi-
on Aachen e.V. 

Bitte melden Sie sich an bis zum 29. Ju-
ni unter Tel 0241-51002121 oder Mail 
grohmann@demenznetz-aachen.de 

Marita Grohmann 
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26.08. - 16:00 - 19:30 Uhr 

Pfarrheim St. Apollonia 
Heckstr. 34, 
52080 Aachen/Eilendorf 
Termin buchen unter: 
 www.blutspendedienst-west.de 

„SonntagAbendLeuchten“ 
Wortgottesdienst 
für Erwachsene 

wann: So. 19.07., 18.30 h 

wo: Kirche St. Apol-
lonia, Apollonia-
weg 10 

was: Gottes Spuren 
neu entdecken 
in Texten und 
Liedern, Gottes Wort mitei-
nander für unser Leben zum 
Leuchten bringen, auch einmal 
anders und ungewohnt. 

Bild: Friedbert Simon, Pfarrbriefservice.de 

Pfarrbriefausteiler gesucht 
Die Gemeinde St. Apollonia sucht für einen Bezirk im Oberdorf einen Verteiler des 
Monatspfarrbriefs. Der Zeitaufwand beträgt ca. eine dreiviertel Stunde. 

Bitte melden Sie sich bei D. Köttgen, Tel. 0157 5188 1524 
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Mittwoch, 01.07.2026 
09.30 St. Severin Hl. Messe  

Donnerstag, 02.07.2026 Mariä Heimsuchung 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 

Freitag, 03.07.2026 Hl. Thomas  
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Fam. Fleischhauer-Jablonsky-Wild, Fam. 

Thomas-Kupke, kfd St. Severin, Josefine Gattinger und für 
die Lebenden und Verstorbenen dieser Familien  

Samstag, 04.07.2026 
Kollekte für den Heiligen Vater 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse 

Sonntag, 05.07.2026 14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Heiligen Vater 

08.30 St. Severin Hl. Messe entfällt! 
11.15 St. Severin Hl. Messe zum Gemeindefest  

Montag, 06.07.2026 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum St. Severin, Hl. Messe  

Dienstag, 07.07.2026 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Mittwoch, 08.07.2026 
09.30 St. Severin Hl. Messe  

Donnerstag, 09.07.2026 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Hubert Felser und Brüder sowie für die Le-

benden und Verstorbenen dieser Familie 

Freitag, 10.07.2026 
15.00 St. Severin  Verabschiedung der Vorschulkinder der Kita St. Severin  
17.30 St. Severin Friedensgebet  
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Anneliese Laufs geb. Ertz und für die Le-

benden und Verstorbenen dieser Familie 

Samstag, 11.07.2026 Hl. Benedikt von Nursia  
Kollekte für pfarrliche Aufgaben  
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse  

Messintentionen für September müssen spätestens 
am 01.08. beim Pfarramt eingereicht sein! 

JG: Jahrgedächtnis SWA: Sechswochenamt Ged.: Gedenken 
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Sonntag, 12.07.2026 15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 

08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe, SWA Hubert Gemmeke und für die Lebenden 

und Verstorbenen dieser Familie  
15.00 St. Apollonia Taufe von Jonas Van Ingelgom und Malina Talia Bozic 

Montag, 13.07.2026 
09.30 St. Severin  im Seniorenzentrum, Hl. Messe  

Dienstag, 14.07.2026 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Mittwoch, 15.07.2026 Hl. Bonaventura  
09.30 St. Severin Seniorenmesse 

Donnerstag, 16.07.2026 
08.00 St. Apollonia Schulgottesdienst mit Verabschiedung 4. SJ KGS Birkstraße  
10.30 St. Severin  Schulgottesdienst mit Verabschiedung 4. SJ GGS Brühlstraße  
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 

Freitag, 17.07.2026 Weihe der Hohen Domkirche  
16.00 St. Apollonia Verabschiedung der Vorschulkinder der Kita St. Apollonia  
17.30 St. Severin Friedensgebet  
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Ehel. Peter Schroif und Margarete geb. 

Paquet, Leo und Gertrud Begaß geb. Müllejans und Sohn 
Hubert, in besonderer Meinung und für die Lebenden und 
Verstorbenen dieser Familien 

Samstag, 18.07.2026 
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse, 1. JG Maria Hahnengreß geb. Frings, JG 
Stefan Van de Walle und für die Lebenden und Verstorbe-
nen dieser Familien  

Sonntag, 19.07.2026 16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia 

08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe, anschl. Talk im Turm 
18.30 St. Apollonia SonntagAbendLeuchten, Taizegebet 

Montag, 20.07.2026  
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, keine Hl. Messe in den Ferien 

Dienstag, 21.07.2026 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
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Mittwoch, 22.07.2026 Hl. Maria Magdalena  
09.30 St. Severin Hl. Messe, 2. JG Willi Corall und für die Lebenden und 

Verstorbenen dieser Familie 

Donnerstag, 23.07.2026 Hl. Birgitta von Schweden  
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, JG Eheleute Josef und Änne Rewelly geb. 

Schmidt und für die Lebenden Verstorbenen dieser Familie 

Freitag, 24.07.2026 
17.30 St. Severin Friedensgebet  
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Markus Karafiol und für die Lebenden und 

Verstorbenen dieser Familie 

Samstag, 25.07.2026 Hl. Jakobus  
Kollekte für Instandhaltungsmaßnahmen an Kirchengebäuden  

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse  

Sonntag, 26.07.2026 17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia 

08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe 

Montag, 27.07.2026  
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, keine Hl. Messe in den Ferien 

Dienstag, 28.07.2026 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Mittwoch, 29.07.2026 Hl. Marta, Maria und Lazarus  
09.30 St. Severin Hl. Messe  

Donnerstag, 30.07.2026 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, JG Eheleute Ludwig und Anna Ritzerfeld geb. 

Knops, Gertrud Ritzerfeld geb. Kremer und für die Leben-
den und Verstorbenen dieser Familie 

Freitag, 31.07.2026 Hl. Ignatius von Loyola  
17.30 St. Severin Friedensgebet  
18.00 St. Severin Hl. Messe 

Samstag, 01.08.2026 Hl. Alfons Maria von Liguori 
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse  

Sonntag, 02.08.2026 18. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 

08.30 St. Severin Hl. Messe  
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11.15 St. Severin Hl. Messe, 1. JG Willi Römer und für die Lebenden und 
Verstorbenen dieser Familie 

12.30 St. Severin Tauffeier 

Montag, 03.08.2026  
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, keine Hl. Messe in den Ferien 

Dienstag, 04.08.2026 Hl. Johanes Maria Vianney 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, JG Heinz Sistenich und für die Lebenden und  

Verstorbenen dieser Familie  

Mittwoch, 05.08.2026 
09.30 St. Severin Hl. Messe  

Donnerstag, 06.08.2026 Verklärung des Herrn  
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Freitag, 07.08.2026 
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe, 5. JG Therese Sistig, Ged. Fam. Fleischhauer-

Jablonsky-Wild, Fam. Thomas-Kupke, Leo und Gertrud Be-
gaß geb. Müllejans und Sohn Hubert, in besonderer Mei-
nung, kfd St. Severin und für die Lebenden und Verstor-
benen dieser Familien  

Samstag, 08.08.2026 Hl. Dominikus 
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia  

14.00 St. Severin Trauung von Marvin Kaußen und Sarah Lambertus  
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse 

Sonntag, 09.08.2026 19. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia  

08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe  
15.00 St. Apollonia Tauffeier 

Montag, 10.08.2026 Hl. Laurentius  
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, keine Hl. Messe in den Ferien 

Dienstag, 11.08.2026 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Ehel. Maria und Georg Kubitzki und für die  

Lebenden und Verstorbenen dieser Familie 

Mittwoch, 12.08.2026 
09.30 St. Severin Hl. Messe  

Donnerstag, 13.08.2026 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
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Ein bisschen katholisch. Geht das? 

Folgende Situation hatte sich ergeben: Ein junger Mann 
muslimischen Glaubens war mit seiner Familie nach 
Deutschland geflüchtet. Nach längerer vergeblicher Asylbe-
werbung entschied er sich, zum katholischen Glauben zu 
konvertieren, um auf diese Weise endlich Asyl zu erhalten. 
Als er dem Rechtsanwalt, der ihm seit einiger Zeit hilfreich 
zur Seite stand, sein Ansinnen unterbreitete, dabei aber er-
kennen ließ, dass seine muslimischen Verwandten und Be-
kannten nichts von seiner Konversion erfahren sollten, dass 
die Konversion sozusagen im Verborgenen stattfinden sollte, 
erhielt er die Auskunft, dass das so nicht funktioniere: 
„Entweder ganz katholisch oder gar nicht. Ein bisschen ka-
tholisch geht nicht.“ 

Der Satz „Ein bisschen katholisch geht nicht“ ist mir lange 
durch den Kopf gegangen. Stimmt der Satz überhaupt? 
Sicher, in rechtlicher Hinsicht stimmt er. Aber einmal von der 
geschilderten Situation abgesehen: den Satz als ganz allge-
meine Glaubensaussage betrachtet, stimmt er dann auch 
noch? Je mehr ich darüber nachdenke, desto klarer wird mir, 
dass der Satz nicht stimmt. Ein bisschen katholisch, ein biss-
chen christlich, doch, das geht. Gott sei Dank geht das. Wir 
wären arm dran, wenn das nicht ginge. Denn wer wollte von 
sich behaupten, dass er ganz katholisch oder hundert Pro-
zent christlich ist? 

In unserem praktischen Lebensvollzug, in unseren konkreten 
Handlungen und Entscheidungen tagein tagaus sind wir oft 
weit entfernt von konsequenter, „ganzer“ Christlichkeit, weit 
weg von christlich bzw. katholisch geforderter Einstellung. 
Der eigene Wille und Vorteil sind uns oft wichtiger als die 
christlich geforderte Rücksicht für den Nächsten.  
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Auch in unseren theoretischen Glaubensvorstellungen, in 
unserer persönlichen Religiosität sind wir nur begrenzt ka-
tholisch. Wer wollte von sich behaupten, dass er die ganze 
katholische Glaubenslehre kenne oder befolge? Abgesehen 
davon, dass es zu vielen Glaubenssätzen unterschiedliche 
Lehrmeinungen gibt. Es gilt für alle Religionen: Der einzelne 
Mensch, auch der größte Gelehrte kann in seinem persönli-
chen Leben nicht das ganze Spektrum seiner Religion um-
setzen. Dafür sind die religiösen Glaubenssätze, Bestimmun-
gen und Vorschriften viel zu komplex und umfangreich. Es 
sind immer nur bestimmte Teilbereiche aus dem großen 
Glaubensgefüge, die für den Einzelnen für sein persönliches 
Leben bedeutsam sind. Da hat jeder seine eigenen Schwer-
punkte. 
Aber eine religiöse Grundrichtung hält die vielen einzelnen 
Menschen in einer Religionsgemeinschaft zusammen. Es 
bedeutet ihnen viel, zu dieser Glaubensgemeinschaft zu 
gehören, auch wenn sie nicht alle Glaubensartikel so richtig 
nachvollziehen können. 

Liebe Leserinnen und Leser, ich finde, wir können uns zur 
großen Gemeinschaft der Kirche zählen und uns in der 
Christenheit beheimatet fühlen, auch wenn wir nicht alle 
Glaubensaussagen in gleichem Maße verstehen und teilen 
können. 

Ein bisschen katholisch oder christlich, das geht. Es ist 
schließlich bei allen nur ein bisschen.  

Ihr Peter Quadflieg 
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18.00 St. Apollonia Hl. Messe, JG Agnes Syben und Eltern und für die Leben-
den und Verstorbenen dieser Familie 

Freitag, 14.08.2026 Hl. Maximilian Kolbe 
17.30 St. Severin Friedensgebet  
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Josefine Gattinger und für die Lebenden 

und Verstorbenen dieser Familie 

Samstag, 15.08.2026 Mariä Aufnahme in den Himmel  
Kollekte für Instandhaltungsmaßnahmen an Kirchengebäuden 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse mit Kräutersegnung 

Sonntag, 16.08.2026 20. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Instandhaltungsmaßnahmen an Kirchengebäuden 

08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe  

Montag, 17.08.2026 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, keine Hl. Messe in den Ferien 

Dienstag, 18.08.2026 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Mittwoch, 19.08.2026 
09.30 St. Severin Seniorenmesse 

Donnerstag, 20.08.2026 Hl. Bernhard von Clairvaux 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Freitag, 21.08.2026 Hl. Pius X 
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Ehel. Peter Schroif und Margarete geb. 

Paquet, Leo und Gertrud Begaß geb. Müllejans und Sohn 
Hubert, in besonderer Meinung und für die Lebenden und 
Verstorbenen dieser Familien  

Samstag, 22.08.2026 Maria Königin 
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse  

Sonntag, 23.08.2026 21. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 

08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe  

Montag, 24.08.2026 Hl. Bartholomäus  
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, keine Hl. Messe in den Ferien 
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www.st-severin-
eilendorf.de 

Aktuelle Informationen auch auf der 
Internetseite der Stadtteilkonferenz: 
eilendorf.net und unter: eilendorf.info  

Wir gedenken unserer Verstor-
benen des Monats Mai: 

Herr, schenke ihnen und allen 
Verstorbenen das ewige Leben! 

Heinrich Wilhelm Bräutigam, 74 Jahre 
(bereits im April) 

Robert Radermacher, 83 Jahre 
Hubert Gemmeke, 91 Jahre 
Else Hillemacher geb. Nadenau, 89 Jahre  
Karl-Heinz Paquet, 85 Jahre 

Dienstag, 25.08.2026 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Mittwoch, 26.08.2026 
09.30 St. Severin keine Hl. Messe, Buswallfahrt nach Kevelaer  

Donnerstag, 27.08.2026 Hl. Monika  
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe  

Freitag, 28.08.2026 Hl. Augustinus 
17.30 St. Severin Friedensgebet  
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Eheleute Willi und Dora Kehren geb. Woll-

garten und für die Lebenden und Verstorbenen dieser Fa-
milie 

Samstag, 29.08.2026 Enthauptung Johannes des Täufers 
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia 

18.00 St. Apollonia Vorabendmesse  

Sonntag, 30.08.2026 22. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Orgelsanierung in St. Severin und St. Apollonia 

08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe  

Montag, 31.08.2026 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, keine Hl. Messe in den Ferien 

Es haben geheiratet 
im Monat Mai: 

Muhamet Bulgan und Sarah Benker 

Es wurden getauft 
im Monat Mai: 

Luke Allesio Klose  
Sophie Bulgan 
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Frühstück nach dem Wochenmarkt 

St. Severin 

Herzliche Einladung zum Frühstück nach 
dem Wochenmarkt am Donnerstag, 
dem 02. Juli zwischen 9.30 und 11.30 
Uhr. Wir begrüßen Sie gerne in der Oase 
im Pfarrheim Marienstraße. 

Im August machen wir eine Sommer-
pause, dann können wir kein Frühstück 
nach dem Wochenmarkt anbieten. 

Friedensgebet 
Wir schließen uns Papst Leo an und 
wünschen uns gegenseitig den so 
kostbaren Frieden. 
Tragen wir in unserem Gebet dazu bei. 

Jeden Freitag um 17.30 Uhr in der Kir-
che St. Severin vor der Messe. 

Herzliche Einladung! 

Am Freitag, dem 03. Juli und am Frei-
tag, dem 07. August, jeweils um 18 
Uhr, findet in St. Severin unsere Ge-
meinschaftsmesse statt, in der wir in 
langer Tradition unserer verstorbenen 
Mitglieder gedenken. 

Freitagsmesse 

Gemeindefest St. Severin 
Die Cafeteria auf dem Gemeindefest 
St. Severin am 05. Juli wird von der kfd 
St. Severin ausgerichtet. Damit wir den 
Besuchern leckeren Kuchen anbieten 
können, brauchen wir Ihre tatkräftige 
Unterstützung: Zum einen bitten wir 
freundlich um Kuchenspenden, die Sie 
gerne am Sonntagvormittag ab 10 Uhr 
in der Oase des Pfarrheims in der Ma-
rienstraße abgeben können. Außerdem 
benötigen wir fleißige Helfer bei der 
Ausgabe der Kuchen. Wenn Sie uns in 
der Cafeteria unterstützen möchten 
(von 12 Uhr bis 18 Uhr, möglichst in 2-
Stunden-Schichten), melden Sie sich 
gerne bei Karla Krings (Tel.: 0241 / 
554682). Vielen Dank. 

Bezirksvertretung Eilendorf  
Die nächste Sitzung der Bezirksvertretung Eilendorf findet am 

08. Juli um 17.30 Uhr statt.

Wir brauchen Unterstützung! 

Jeden Freitag vor der Abendmesse be-
ten wir in St. Severin für den Frieden. 
Seit ca. 1985 findet es regelmäßig 
statt. Damals bestand die Gefahr der 
großen Ausbreitung des Krieges zwi-
schen dem Iran und dem Irak. Mit Got-
tes Segen wurden wir verschont, si-
cherlich nicht zuletzt durch viele Gebe-
te weltweit. 

Stehen wir heute nicht vor der ähnli-
chen Gefahr? Die Macht des Gebetes 
ist groß! Lassen Sie sich vom Heiligen 
Geist berühren. Er ist uns wieder neu 
jetzt am Pfingstfest zugesagt worden. 

Fühlen Sie sich angesprochen, durch 
Ihren Einsatz dieses seit mehr als 40 
Jahren alte Friedensgebet fort zu füh-
ren? Wir würden uns sehr freuen über 
Ihre Bereitschaft, 1x im Monat mit uns 
zu beten.  

Bitte melden Sie sich im Pfarramt, vie-
len Dank. 

Elisabeth Wolkenar und Martina Spies 
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Seniorenrat Eilendorf 
Terminabsprachen mit dem Senioren-
rat sind unter folgenden Tel.-Nr. zu 
vereinbaren: 

Karl Heinz Deutz, Tel.: 0152 56331956 

Seniorenrat der Stadt Aachen, 
Bezirk 7 - Eilendorf, 
Bezirkssprecher 

Seniorentreff St. Severin 
In diesem Monat laden wir 
besonders ein … 
• Seniorenmesse: am Mittwoch, dem

15.07. und 19.08. um 9.30 Uhr in St.
Severin.

Erzählcafé St. Apollonia 
Am Mittwoch, dem 8. Juli, treffen wir 
uns von 9:45 Uhr bis ca. 12:00 Uhr zu 
einem gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrheim St. Apollonia. 
Wir freuen uns auf schöne Gespräche 
und eine gemütliche Zeit mit Ihnen. 

Anne, Marianne und das Team 

Im August findet aufgrund der Ferien 
kein Erzählcafé statt. 

„Der Sommer schenkt uns Zeit zum 
Innehalten, Genießen und Krafttanken 
für neue Begegnungen.“ 
Wir wünschen Ihnen eine erholsame 
Sommerzeit und freuen uns auf ein 
Wiedersehen nach der Sommerpause 
am 09. September. 

Rückblick auf die Sommerfahrt: 
Am 10. Juni starteten wir mit 57 
Teilnehmenden des Erzählcafés zu 
unserer diesjährigen Tagesfahrt in den 
Selfkant. 
Zur Mittagszeit wurden wir auf dem 
uns bereits bekannten Juppi-Hof 

herzlich empfangen. Mit liebevoll 
zubereiteten Spargel-, Fleisch- und 
Kartoffelgerichten wurden unsere 
Gaumen verwöhnt. 
Anschließend brachte uns unsere 
Gästeführerin bei einem geführten 
Spaziergang durch den Land-
schaftspark Rodebach nicht nur die 
Besonderheiten der Natur näher, 
sondern begeisterte uns auch mit 
heiteren Schmuggelgeschichten aus 
dem Selfkant. 
Wer am Spaziergang nicht teilnehmen 
konnte oder wollte, hatte Gelegenheit, 

am idyllisch gelegenen Kahnweiher zu 
verweilen. Zahlreiche Sitzbänke luden 
zum Ausruhen und Genießen ein, oder 
man gönnte sich bereits vorab einen 
Kaffee oder ein Eis. 
Am Nachmittag trafen wir uns alle 
wieder im Haus Hamacher am 
Kahnweiher zu Kaffee und Kuchen. 
Gestärkt und mit vielen schönen 
Eindrücken im Gepäck machten wir 
uns anschließend auf den Rückweg 
nach Aachen. 
Herzlichen Dank an die katholische 
Stiftung Sozialwerk St. Severin! 
Dank der großzügigen Förderung 
durch die Katholische Stiftung 
Sozialwerk St. Severin können wir 
unsere jährliche Tagesfahrt zu einem 
ganz besonderen Tag der Begegnung, 
Gemeinschaft und Freude machen. 
Für diese wertvolle Unterstützung 
danken wir Ihnen im Namen aller 
Teilnehmenden von Herzen. Ihr 
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Aktivitäten im Pfarrheim Ma-
rienstraße 
Dienstags-Café 

Das Dienstags-Café ist im Moment in 
Sommerpause. 

Hildegard Pitz und Helfer/innen 

Für Menschen über 60 und jüngere 
Interessierte 

Mittwoch, 1. Juli, 15-17 Uhr 
Treffen zum KAFFEE-KLATSCH 

Mittwoch, 5. August, 15-17 Uhr  
Treffen zu KAFFEE-KLATSCH & MEHR 
Bildervortrag zu Reisehöhepunkten in
Westgrönland 
Referentinnen: Barbara Kirchbrücher 
 Irmgard Kaiser-Plum 

Fragen beantwortet Karin Graf 
Tel. 0172 2905 140 

Das Organisation-Team freut sich über 
Anregungen und Selbstbeiträge.  

Ein blühendes Erlebnis für 
Groß und Klein! 

Am Sonntag, dem 05. Juli um 13.15 
Uhr erwartet Sie beim Gemeindefest 
St. Severin ein ganz besonderes High-
light. 

Das fröhliche Sing- und Hörspiel 
„Floris Blumenfeld“ von Wilfried Röh-
rig entführt Kinder und Erwachsene in 
eine bunte Welt voller Blumen, Musik 
und guter Laune. 

Gemeinsam mit den Singfröschen, 
dem Kinderchor aus Haaren und Eilen-
dorf und dem Jugendchor wird die 
Geschichte lebendig und lädt zum Mit-
singen, Mitfiebern und Staunen ein. 

Freuen Sie sich auf ein liebevoll gestal-
tetes Stück über Gemeinschaft, Natur 
und die Freude am Wachsen – ein Er-
lebnis, das Herzen berührt und zum 
Lächeln bringt. 

Ort: Platz vor dem Pfarrheim 
Marienstraße 

Für wen: Familien, Kinder und ein-
fach alle, die Musik lieben 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich 
von der bunten Blumenwelt verzau-
bern. 

Veronika Van de Walle 
und Marcel van Westen 

Engagement trägt dazu bei, dass 
solche schönen Erlebnisse und das 
Miteinander in unserer Gemeinschaft 
möglich werden. Vielen Dank! 

Anne Huppertz und Marianne Kaußen 

„Die schönsten Erinnerungen ent-
stehen dort, wo Menschen gemeinsam 
Zeit verbringen und Freude teilen.“ 
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Kinderchor 
Kinder, die gerne singen, sind herzlich 
willkommen, sich unserem tollen Chor 
anzuschließen und unser Chorpro-
gramm mitzugestalten. 
Es wartet eine coole Truppe von hochmo-
tivierten singfreudigen Kindern auf euch. 
Kommt donnerstags einfach zu den 
genannten Zeiten vorbei! 

Jeden Donnerstag von 16.30 Uhr bis 
17.30 Uhr im Pfarrheim St. Apollonia. 

Die Singfrösche (Kinder im Kindergar-
tenalter + Eltern, Opas, Omas usw. ...) 
singen, spielen und tanzen von 15.30 
bis 16 Uhr. 

Die Vorschulkinder + Erstklässler pro-
ben, unterstützt von älteren Kindern 
des Kinderchores, von 16 Uhr bis 16.45 
Uhr und die größeren Kinder (ohne Al-
terseinschränkung) proben ab 16.45 
Uhr. 

Euer Kantor 
Marcel van Westen 

Mi 10.15-11.15 h Schola Cantorum 
Die Proben der Schola cantorum fin-
den im Pfarrheim St. Severin statt. 

Do 15.30-16.00 h Singfrösche 
Do 16.00-16.45 h Vorschulkinder/Erst-

 klässler
Do 16.45-17.30 h Kinder/Jugendchor 
Do 19.30-21.30 h Chorgemeinschaft 

Sämtliche Proben finden im Pfarrheim 
St. Apollonia, Heckstraße 34, statt. 

Informationen erteilt Marcel van We-
sten unter Tel. 01511-5151442 oder 
E-Mail m.vanwesten@st-severin-
eilendorf.de 

Probenzeiten der Chöre 

Altpapiersammlungen 
Wir Pfadfinder Eilendorf sammeln Alt-
papier in der Kirchfeldstraße gegen-
über des Seniorenzentrums, samstags 
von 09-11:30 Uhr. Bringen Sie gerne 
Ihr Altpapier zu uns! 

11.07. / 12.09. / 10.10. / 14.11. / 05.12. 

Hanna Gier 
Stammesvorsitzende DPSG Eilendorf  
info@dpsg-eilendorf.de 

www.pfadfinder-eilendorf.de 
www.dpsg-eilendorf.de 

Kinder- und Jugendhaus St. Barbara 
Barbarastr. 6, 52068 Aachen 
Tel: 0241/554000 
www.kiju-stbarbara.de 
Facebook: KiJu Sankt Barbara 
Instagram: kiju_st.barbara 

Öffnungszeiten: 
Kids (6-12 Jahre) 
Montag:  
15:00-17.30 Uhr Offener Treff 
Dienstag & Donnerstag: 
15.00-18.00 Uhr Offener Treff 
Freitag: 
16.00-17.30 Uhr Mädchentreff 

Jugendliche (12-21 Jahre) 
Montag & Freitag: 
18:00-21.00 Uhr Offener Treff 
Mittwoch: 
17:00-21.00 Uhr Offener Treff  

KiJu St. Barbara 
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Orgelführungen für Groß 
und Klein  

Wie sieht eine Orgel von Innen aus? 
Wie funktioniert eine Orgel? 
Wie spielt man die Orgel? 
Fragen, die ihr euch vielleicht schon 
mal gestellt habt. 

Es gibt die Möglichkeit, das Instrument 
im Rahmen einer kleinen Führung zu 
entdecken. Sowohl die Weimbs-Orgel 
in St. Apollonia, als auch die Göckel-
Orgel in St. Severin können besichtigt 
und entdeckt werden. Über eure An-
meldungen würde ich mich freuen.  

Orgelführungen können bei Marcel 
van Westen per Mail m.vanwesten@st-
severin-eilendorf.de oder Tel. 01511-
5151442 vereinbart werden. 

Auch nach der 11.15 Uhr Sonntags-
messe kann die Göckel-Orgel in St. Se-
verin „besichtigt“ werden. 

Um eine Spende zugunsten der Reini-
gungen wird gebeten. 

Orgelnachspiel 
Sonntag, 5. Juli 
Hendrik Andriessen 1892-1981 
∗ Premier Choral 

Sonntag, 12. Juli 
Dieterich Buxtehude 1637-1707 
∗ Praeludium, Fuge und Ciacona C-Dur 

BuxWV 137 

Sonntag, 19. Juli  
Charles Marie Widor 1844-1937 
∗ Final aus der 2. Symphonie 

Sonntag, 26. Juli 
Johann Sebastian Bach 1685-1750 
∗ Toccata d-Moll BWV 565 

Termine 
Sonntag, 28. Juni 
Eröffnungskonzerte 10. Eilendorfer Or-
gelsommer 
15 Uhr St. Hubertus, Verlautenheide 
16 Uhr St. Josef, Ostviertel 
17 Uhr St. Severin, Eilendorf 

Donnerstag, 2. Juli 18 Uhr 
Kirche St. Apollonia 
Firmung Kleebachschule 
Musikalische Mitwirkung: 
Jugendchor und Anita Schauer, Quer-
flöte 

Freitag, 3. Juli 20 Uhr St. Severin 
Andreas Hoffmann, Orgel 

Sonntag, 5. Juli 
nach dem 11.15 Uhr Gottesdienst auf 
dem Gemeindefest St. Severin: 
Das Singspiel „Floris Blumenfeld“ mit 
dem Kinderchor St. Severin (s.S. 22) 

Freitag, 10. Juli 20 Uhr 
Kirche St. Severin 
Hans Leenders, Orgel 
Semjon Kalinovsky, Bratsche 

Freitag, 17. Juli 20 Uhr 
Kirche St. Severin 
10. Eilendorfer Orgelnacht

Sonntag, 19. Juli 18.30 Uhr 
Kirche St. Apollonia 
Taizé-Gebet mit Kantorinnen unserer 
Pfarre  
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der Gemeinden 
St. Apollonia, St. Barbara und St. Severin 

Pfarrer Alexius Puls 
Kirchweidweg 21, 52080 AC  997289-0 
Fax  997289-20 
Mo, Mi, Fr 09-12 Uhr 
Di, Do 15-17 Uhr 
pfarramt@st-severin-eilendorf.de 
www.st-severin-eilendorf.de 
Konto für Spenden bei der VR Bank eG: 
IBAN: DE44 3916 2980 1600 0450 20 
Konto-Inhaber: Kath. Kirchengemeinde 
St. Severin 
- Bitte Verwendungszweck angeben - 

Anlaufstelle freitags in St. Barbara 
Barbarastr. 6, 52068 AC 997289-0 
Lioba Ruez, im KiJu-Haus 10-11 Uhr 

Rat des Pastoralen Raumes 
Aachen-Nord/Ost/Eilendorf 

Vorstand: 
Reinhard Küppers 
Susanne Mödder 
Alexius Puls, Pfr. 
Pero Stanušic, Pfr. 

Kirchengemeindeverband Aachen-Nord/Ost/
Eilendorf 

Pfarrer Alexius Puls   997289-0 
Heinz-Günter Jünger 
Leo Blees 
Dr. Norbert Jakobowsky 

Kirchenvorstand St. Severin 
Pfarrer Alexius Puls  997289-0 
Heinz-Günter Jünger  55 82 31 

Seniorentreff 
Pfarrbüro  997289-0 

Erzählcafé St. Apollonia 
Anne Huppertz  55 42 19 
Marianne Kaußen  17 59 82 

Pfarr-Caritas  997289-0 
Pfarrbüro St. Severin 
Marianne und Heinz-Jürgen Kaußen /  
Ria Noppeney 
M. Spies St. Apollonia / L. Ruez St. Barbara 

Katholische Stiftung Sozialwerk St. Severin 
Jonas Watzke  997289-0 
info@sozialwerk-st-severin.de  

Bücherinsel  91484278 
nur während der Öffnungszeiten 
Mi + Fr 16.30-18.30 Uhr 
So 10-12 Uhr

Kath. Frauengemeinschaft (kfd) 
Ulrike Begiebing, St. Severin  55 06 62 
Anke Riße, St. Apollonia  9802188 

Sprechzeiten Pfarrbüro 

Ansprechpartner/innen 

Pastoralteam / Mitarbeiter/innen 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarrer 
Alexius Puls 997289-0 
pastor@st-severin-eilendorf.de 
Ruprecht van de Weyer 40102590 

Priesternotruf  60060 
Diakon 

Michael Bredohl, dienstl. 91264947 
m.bredohl@gmx.net 01516-8835724

Gemeindereferentinnen 
Jenny Kruse 997289-15 

 01511-5603400 
j.kruse@st-severin-eilendorf.de
Renate Heyman  997289-16 

 01511-5672027  
renate.heyman@st-severin-eilendorf.de 
Veronika Nagel  0157-84628073 
v.nagel@jakob-ac.de

Küsterinnen 
Veronika Van de Walle 0157-82656346 
Ruth Savelsberg 0162-9608277 

Hausmeisterin 
Ruth Sistenich, St. Apollonia  0173-8420712 
pfarrheim@st-apollonia.com 

Organist und Chorleiter 
Marcel van Westen 01511-5151442 
m.vanwesten@st-severin-eilendorf.de 

Kath. Kindertagesstätten / Kindergärten 
Alexander Horrmann, St. Severin  55 23 27 
Heidi Vaut, St. Barbara  55 22 06 
St. Apollonia  55 31 04 

KiJu St. Barbara 
Barbarastr. 6  55 40 00 

Verwaltung 
Astrid Just  997289-17 
astrid.just@bistum-aachen.de 
Sarah Gatz  997289-14 
sarah.gatz@bistum-aachen.de 
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Präventionsfachkräfte 
Anne Corsten  99 72 89 0 
Jenny Kruse  01511/560 3400 
praevention@st-severin-eilendorf.de 

SKM Sozialberatung 
Petra Raschen 
Bezirksamt Heinrich-Thomas-Platz 
Mo 11-12 Uhr 
Seniorenzentrum Barbarastr. 17  41355522 
Di 10-12 Uhr 
und jeweils nach Vereinbarung 

Seniorenzentrum St. Severin 
Kirchfeldstr. 34  55 00 110 

Seniorenzentrum Rothe Erde 
Barbarastr. 17  41355-100 

OT-Eilendorf 
Birkstr. 8  95 37 23 

Caritas Pflegestation 
Erik Evertz  92 847-0 
Heidestr. 1-3, 52078 Aachen-Brand 

Alltagsbegleitung: 
Ingrid Dahmen, Heidestr. 1-3  92 847-0 

Impressum 
Der  P fa r rbr ie f  der  katho l i schen 
Pfarrgemeinde St. Severin Aachen Eilendorf 
und Rothe Erde wird monatlich an alle 
katholischen Haushalte in den Gemeinden 
St. Severin, St. Apollonia und St. Barbara 
kostenlos verteilt. 

Herausgeber: 
Die Pfarre St. Severin, Aachen Eilendorf und 
Rothe Erde 
Verantwortlicher gemäß § 18 Abs. 2MStV 

Redaktion: 
Pfr. Alexius Puls (verantwortlich), D. Köttgen, 
P. Quadflieg, E. Touet-Schulz, J. Honds 

Redaktionsanschrift: 
Erika Touet-Schulz 
Lohmühle 9, 41836 Hückelhoven 
Tel.: 02433 / 52 62 15 

eMail: Pfarrbriefredaktion@ 
st-severin-eilendorf.de 

Druck: Gemeindebriefdruckerei.de 

Auflage: 6750 Exemplare 

Redaktionsschluss für die Pfarrbriefe (wenn 
nicht anders angegeben) ist jeweils der 04. 
des Vormonats um 18 Uhr! 

Abholtermin für die nächste Ausgabe: 
ab Dienstag, 25. August zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarrbüro St. Severin, Kirchweid-
weg 21. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel sind 
nicht unbedingt Meinung der Redaktion. 
Die Redaktion behält sich das Recht vor, 
Artikel zu kürzen. 

Infos zu Anzeigen erhalten Sie im 
Pfarrbüro 

info@st-severin-eilendorf.de 

oder Tel. 0241 / 997289-0 

Wir bitten unsere Leserinnen und Le-
ser die Inserenten unseres Pfarrbriefs 
bei ihren Einkäufen besonders zu be-
rücksichtigen!  

Die Pfarrbriefredaktion 

… wenn dein Leben durch das Trinken
eines Angehörigen oder Freundes be-
einträchtigt wird. 

Hier findest du Hilfe: 
Meeting: Freitags 19:30 Uhr 
Adalbertshaus Wilhelmstraße 49/51 
52070 Aachen 
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Menschlichkeit in der Pflege und Betreuung 
ist für uns Programm und Verpflichtung 
Sie erreichen uns montags bis freitags in der Sutt-
nerstr. 2 ( Ecke Severinstr. ) von 09.00 bis 13.00 Uhr. 
Tel.: 0241/ 95 19 400 (24 Stunden bei Notfällen) 
Fax.: 0241/ 95 19 401 
Mail.: info@humanitas-aachen.de 
Web.: humanitas-aachen.de 
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Blumen Emonds GbR 
Nirmer Str. 47 Tel. 550479 
Gärtnerei Schulstr. 5 Tel. 1804375 

Glas- & Gebäudereinigung Kirchberger 
Wilmersdorfer Str. 66, 52068 Aachen, 
Tel: 99036407 

Eisenwaren Jungen 
Steinstr. 53, 52080 Aachen, Tel. 55 14 65 
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Die nächsten Sitzungen sind am: 
28.07. / 08.09. / 20.10. 


